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Liebe Leserin, lieber Leser,  

ein, zwei Mal im Jahr sehe ich ihn. Einen alten 
Schulkameraden, einen Freund, wie es nur wenige gab. 
Sportlich, redegewandt, immer aktiv, engagiert im Verein 
und in der evangelischen Jugend. Ein Vollblutmusiker, 
dem ich viel abgeschaut habe.  

Heute ist er gebeugt, schmallippig, müde, ausgebrannt. 
Die letzten Jahre haben ihm viel abverlangt. Gott sei Dank 
hat er einen guten Arbeitgeber, Kollegen, Angehörige, die 
ihm den Rücken stärken. Das tut gut – gerade im 
Schweren. Wohl dem, der das von sich sagen kann.  

Burnout – für viele ist das die Diagnose in dieser Zeit. 
Auch Christen bekommen sie zu hören.  Und mancher 
Christenmensch blickt zurück auf andere, bessere Zeiten. 
Erinnert Menschen aus biblischen Zeiten, die sich stark 
machten für die Sache mit Gott und von ihm Stärkung 
erfuhren. Aber diese alten Zeiten werden nur in der 
Rückschau gut.   Auch ein Elia hatte seine Krisen. Auch 
Mose fühlte sich müde, erschöpft, ausgebrannt. Das zeigt 
die Geschichte des Exodus. Wir erinnern uns.  

Da hat er sein Volk aus ägyptischer Knechtschaft befreit. 
Sorgt sich täglich um den Zusammenhalt, die Versorgung, 
das Fortkommen Richtung gelobtes Land. Und wie 
danken ihm seine Leute? Mit harscher Kritik an seiner 
Führung. Mit lauten Klagen über den Speiseplan. Und je 
länger, je mehr mit der Klage, wie gut es ihnen doch an 
den sprichwörtlichen Fleischtöpfen Ägyptens ging.  Zu 
Zeiten der Rundumversorgung durch Pharao – wobei die 
damit verbundene Plackerei natürlich vergessen wird.  

Wahrhaftig, das ist nicht die Stunde des Mose. Es die 
Stunde einer schweren Orientierungskrise, eindrücklich 
beschrieben im 4. Buch Mose im 11. Kapitel.  

Und es ist eine aktuelle Geschichte. Auch bei Kirchens, 
wo mancher wehmütig an die Zeiten zurückdenkt, in 
denen die Finanztöpfe noch voll waren und der Bestand 
und die Zukunft unserer Volkskirche kein großes Thema. 

Guter Rat scheint teuer. Aber Gott weiß Rat.  

Er sorgt für frischen Wind. Er gibt seinen Leuten seinen 
guten Geist. Er bringt sie wieder in Form. Nicht nur Mose 
alleine, alle nimmt er in den Blick. Und er schafft ein 
Leitungsgremium von siebzig erfahrenen Gemeinde-
gliedern. Sie sollen gemeinsam mit Mose das Ihre tun und 
das Volk aus der Krise führen. Eine Strategie, die wirklich 
weiterhilft und zeigt, dass Begeisterung, Engagement, 
Mitverantwortung keine Frage des Alters ist.   

Wahrhaftig eine hochaktuelle Geschichte. Denn was 
bringt es, immer nur zurückzublicken auf vermeintlich 
bessere Zeiten, die Gegenwart schlechtzureden, die 
Zukunft nur in dunklen Farben zu malen?  Wohin das 
führt, das sehen wir doch gerade in den USA, wo viele 
Christenmenschen eine rückwärtsgewandte Partei 
unterstützen, die einen Möchtegern-Diktator als 
Kandidaten hat.  

Sind wir dankbar für die Stärke unserer Kirche, die wie 
die unserer Bürgergemeinde in der Mitverantwortung 

liegt. In einem demokratischen Miteinander und 
Füreinander. Sind wir dankbar, dass sich engagierte 
Menschen in einer Zeit des radikalen Umbruchs - der 
Reformationszeit – auf die Bibel besonnen haben und 
ihrer Kirche eine Form gegeben haben, die half, den 
Herausforderungen zu begegnen. Es ist die presbyteriale 
Form, die bis heute DAS Merkmal unserer 
protestantischen Kirche ist.   

Genauso wie die Bürgerrechtsbewegung in der 
ehemaligen DDR sagte: „Wir sind das Volk.“, so dürfen 
wir als Christenmenschen sagen: „Wir sind Kirche.“  
Wir bilden Kirche. Wir bauen sie. 

Also liegt es an uns, zukunftsweisende Perspektiven zu 
entwickeln, wo sonst Spar- und Sachzwänge regieren. 
Und es liegt auch an uns, um Gottes guten Geist zu bitten, 
der zum Wollen das Vollbringen schenkt – und müden 
Amtsträgern auch mal Feuer macht.   

Mutig voranschreiten (auf dem Weg wohlgeprüfter 
Wahrheit). Das war von Anfang an das Programm unserer 
protestantischen Kirche der Pfalz. Und dass das geschieht, 
das ist mein Wunsch für uns alle.  

Damit grüßt Sie herzlichst 

Pfarrer Wolfgang Kafitz 
 

Die  

Kirche  

fest  

im  

Blick! 

 

 

 

 

Foto:  

W. 

Kafitz 

 

 

 

DIAKONIE: Sammlung „1 MAL STATT 4 MAL“ 
Liebe Gemeindemitglieder,  
wir bitten Sie herzlich, auch in diesem Jahr die 
Jahressammlung „1 Mal statt 4 Mal“ zu unterstützen. In 
ihr sind die von unserer Landeskirche angeordneten 
Sammlungen zu einer einzigen zusammengefasst. Sie 
umfasst die Spendenaktionen von Brot für die Welt, des 
Diakonischen Werkes, des Gustav-Adolf-Werkes und 
Aufgaben in der eigenen Gemeinde (jeweils zu 25 %).  
Wenn Sie die Projekte unterstützen möchten, benutzen Sie 
bitte das diesem Gemeindebrief beiliegende 
Überweisungsformular mit dem Stichwort: 1x statt 4x. 
Falls sie eine Spendenbescheinigung wünschen, 
vermerken Sie bitte Ihre Anschrift darauf. 
Allen Spenderinnen und Spendern der diesjährigen 
Sammlung schon im Voraus ein herzliches Dankeschön!  
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FREUD UND LEID 

Taufen 
Sofia Lugenbiehl, Webenheim/Breitfurt 
Philipp Krutsch, Breitfurt 
Janes Ewen, Wolfersheim 
Luca Bachmann, Walsheim/Wolfersheim 

„Von allen Seiten umgibst du mich  

und hältst deine Hand über mir.“  Psalm 139,5 

Trauungen  
Jonas Wolf und Barbara Christina Wolf, Wolfersheim / 
Landau 
Pablo Weyrich  und Lea Becker-Weyrich, Wolfersheim 

„Alle eure Dinge lasst in der Liebe geschehen.“  

1. Korintherbrief 16, 14 

Bestattungen 
Julia Scherer, 32 Jahre, Breitfurt 
Helmut Schwarz, 88 Jahre, Breitfurt 
Klaus Haas, 69 Jahre, Breitfurt 
Julius Pfeiffer, 90 Jahre, Jahre, Breitfurt 
Hilde Schwarz, geb. Rebmann, 89 Jahre, Walsheim 
Hannelore Schulz, geb. Kurth, 91 Jahre, Reinheim 
Gerda Schwarz, geb. Lohr, 95 Jahre, Walsheim. 
Otto Karl Hunsicker, 84 Jahre, Wolfersheim 
Gertrude Müller, geb. Brengel, 93 Jahre, Walsheim 

„Du bist mein Gott! Meine Zeit steht in deinen Händen“. 

Psalm 31,15b-16a 
 

Bethelsammlung 2024 
Bitte geben Sie Ihre Kleidung in gut verschlossenen 
Säcken ab. 
Termin: Samstag, 5. Oktober 2024, 9-18 Uhr 
Breitfurt: Wolfskaustr. 1 
Walsheim: Gemeindehaus, Pirminiusstraße 28 
Bliesdalheim: Anwesen in der Bliestalstraße 19 
(Garage).   
Wolfersheim: Gemeinderaum, Wolfharistraße 27. 
 

 
Das Vaterunser 

Gestaltet von Ilka Walte, Bliesdalheim 

Protestantisches Pfarramt Walsheim-Breitfurt 
Prot. Kirchengemeinde Walsheim 
Pfarrer Wolfgang Kafitz  
Pirminiusstr. 28, 66453 Gersheim-Walsheim  
Telefon: 0 68 43 / 16 58, Mobil: 01 60 / 6 14 69 97 
E-Mail: lupigradus@t-online.de 
www.prot-kirche-walsheim-blies.de 
 

Prot. Kirchengemeinde Breitfurt 
Pfarrerin Tatjana Falk-Reifarth 
Telefon: 0 68 42 / 33 72 
E-Mail: tatjana.falk-reifarth@evkirchepfalz.de 
 

Prot. Kindertagesstätte Breitfurt 
Grießackerweg 13 a, Telefon: 0 68 42 / 25 64 
 

Prot. Kindertagesstätte Regenbogen Walsheim 
Pirminiusstr. 30, Telefon: 0 68 43 / 9 02 55 90 
Internet: https://prot-kita-zw.de/a_prot-kita-regenbogen/ 
 

Evangelische Jugend im Bliesgau 
Diakon Hubertus Siepenkötter 
Tel.: 0 68 42/ 507 05 07 
E-Mail: diakonherb@web.de 
 

Büro „Protestantische Kirche im Bliesgau” 
Heike Friedrich, Kirchstr. 30 b, 66440 Blieskastel, 
Käthe-Luther-Haus, Telefon: 0 68 42 / 34 77 
E-Mail: kooperation.bliesgau@evkirchepfalz.de 
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Freitag von  
8 bis 12 Uhr, sowie Montag von 13.30 bis 16 Uhr. 
 

Kirchenbezirk Zweibrücken 
Aktuelle Informationen über Veranstaltungen im 
Kirchenbezirk Zweibrücken finden Sie auf der 
Homepage:  www.kirchenbezirk-zweibruecken.de 
 

Haus der Diakonie Zweibrücken 
Außenstelle Blieskastel 
Kirchstr. 30 b; 66440 Blieskastel, Käthe-Luther-Haus. 
Sozial- und Lebensberatung, Schwangerschafts- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung. 
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 
Telefon: 0 63 32 / 9 97 93 50 
 
 

Impressum 
Gemeindebrief der Protestantischen Kirchengemeinden 
Walsheim an der Blies und Breitfurt 
Herausgeber: Prot. Pfarramt Walsheim-Breitfurt 
V.i.S.d.P.: Pfarrer Wolfgang Kafitz, 
Pirminiusstr. 28, 66453 Gersheim-Walsheim 
Telefon: 0 68 43 / 16 58 
Layout: Tatjana Falk-Reifarth 
Redaktionsteam:  
Wolfgang Kafitz, Tatjana Falk-Reifarth, Marion Braun, 
Gudrun Süs-Seel, Susanne Grünholz.  
Druck: Jan Ruffing Mediengestaltung - Blieskastel 
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Festgottesdienst an Pfingstsonntag 
Am Pfingstsonntag, dem 19. Mai 2024, fand der 
Festgottesdienst zur 750-Jahrfeier in Wolfersheim statt. 
Trotz der Herausforderungen durch Hochwasser- und 
Starkregenereignisse kamen die Pfarrerin Tatjana Falk-
Reifarth aus Breitfurt und der Pfarrer Wolfgang Kafitz aus 
Walsheim, sowie Gottesdienstbesucher aus Breitfurt um 
unter diesen besonderen Bedingungen mit den 
Wolfersheimern ihr Jubiläum zu begehen. 
Der Gottesdienst an diesem in jeder Hinsicht besonderen 
Pfingstfest wurde vom Singkreis Bliesdalheim und durch 
die beeindruckende musikalische Unterstützung des 
Blasorchesters des TV Breitfurt bereichert. Das 
Blasorchester spielte später auch zum Frühschoppen auf 
dem Festplatz auf. Die feierliche Stimmung und die 
gemeinsame Freude über das Jubiläum machten den Tag 
trotz der widrigen Umstände zu einem unvergesslichen 
Erlebnis. 
Die Verbundenheit und der Gemeinschaftssinn der 
Wolfersheimer und Breitfurter zeigte sich eindrucksvoll 
in der Teilnahme und Unterstützung der Feierlichkeiten, 
selbst unter solch schwierigen Bedingungen. 
 

 
 
An dieser Stelle noch einmal ein herzliches Dankeschön 
an alle, die gekommen waren, obwohl sie aufgrund des 
Hochwassers teilweise enorme Umwege fahren mussten, 
um nach Wolfersheim zu gelangen. 
Gudrun Süs-Seel 
 
Restaurierung der historischen Schlimbachorgel in 
Wolfersheim gesichert 
Die Kirchengemeinde Wolfersheim erlebte am Sonntag, 
dem 07.07.2024 einen freudigen Meilenstein: Die 
Restaurierung der historischen Schlimbachorgel aus dem 
Jahr 1857 ist dank einer bedeutenden finanziellen 
Unterstützung des Bundes gesichert. Der 
Bundestagsabgeordnete Esra Limbacher brachte diese 
erfreuliche Nachricht persönlich während des 
Gottesdienstes in die Gemeinde. 
Mit knapp 26.000 Euro aus dem Denkmalschutz-
sonderprogramm des Bundes wird die Restaurierung der 
Orgel nun ermöglicht. Der Weg zu dieser Unterstützung 
war jedoch herausfordernd und erforderte 
Durchhaltevermögen. Dreimal wurde der Antrag gestellt, 
zweimal erfuhr die Gemeinde bittere Enttäuschung durch 

eine Absage. Doch Aufgeben kam für die engagierten 
Mitglieder des Presbyteriums nicht in Frage. In ihrer Not 
wandten sie sich an Esra Limbacher, der ihre Frustration 
verstand, sie ermutigte, den Antrag erneut einzureichen 
und seine Unterstützung zusicherte. Diese Entschlossen-
heit wurde schließlich belohnt. 
 

 
 
Inmitten des Jubiläumsjahres „750 Jahre Wolfersheim“ 
kann das Projekt nun in Angriff genommen werden. Die 
Gesamtkosten der Restaurierung belaufen sich auf etwa 
70.000 Euro, eine Summe, die dank der Unterstützung 
vieler lokaler Gruppen und privater Spender erreicht 
wurde. Der Männerchor und der Musik- und 
Theaterverein trugen durch ihre Benefizkonzerte 
maßgeblich zum Fundraising bei. Auch der Jugend- und 
Freizeitclub sowie zahlreiche Einzelspender zeigten 
großes Engagement. 
Besondere Anerkennung verdient auch Organist 
Christoph Jakobi, der nicht nur als Ideengeber, sondern 
auch als Unterstützer fungiert. 
Die historische Schlimbachorgel wird bald wieder viele 
Gottesdienste und Konzerte mit ihrem einzigartigen 
romantischen Klang bereichern und kommenden 
Generationen Freude bereiten. 
Gudrun Süs-Seel 
 
Adventsfenster am 07.12. in Wolfersheim mit den 
Turmbläsern aus Breitfurt 
Die Turmbläser des TV Breitfurt werden am Samstag vor 
dem 2. Advent, dem 7. Dezember, das Adventsfenster in 
Wolfersheim mitgestalten. Bei trockenen Witterungs-
verhältnissen soll das Adventsfenster rund um die Kirche 
stattfinden. Angeboten werden kleine kulinarische 
Schmankerl, die in die Adventszeit passen.  
Näheres wie den Beginn der Veranstaltung können alle 
Interessierten Ende November und Anfang Dezember den 
Blieskasteler Nachrichten unter der Rubrik Wolfersheim 
und Breitfurt entnehmen.  
Auf eine rege Teilnahme freut sich das Wolfersheimer 
Presbyterium. 
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Sanierung der Walsheimer Kirche in vollem Gange 
Bei der Sanierung unserer Kirche sind einige interessante 
Tatsachen zu Tage gekommen. Nachdem die Verputzer 
den alten Gipssputz entfernt hatten, war der alte Zugang 
zur Sakristei zu sehen, der noch aus der Zeit stammte, als 
die Kirche simultan von Katholiken und Protestanten 
genutzt wurde. Dazu ein zweiter Eingang zum alten 
Friedhof, der um die Kirche herum lag.  
 

 
 

Beide Eingänge waren auf der Südseite der Kirche und 
wurden nach dem Auszug der Katholiken (die 1855 eine 
eigene Kirche bekamen) vermauert. Wie es früher üblich 
war, war um die Kirche der gemeinsame Friedhof. Eine 
Besonderheit dieses Friedhofes war, dass die Christen aus 
den Filialorten Bliesdalheim und Herbitzheim seit 1720 
bis 1860 ihre Toten in Walsheim beerdigten. Da durch die 
häufige Benutzung dieses kleinen Friedhofs bald alle 
Gräber belegt waren, wurde er nach dem jeweiligen 
Turnus 1 m hoch aufgefüllt.  Diese Maßnahme hatte dazu 
geführt, dass der Friedhof immer höher wurde und die 
Kirche immer tiefer lag. Nach dem Auszug der 
Katholiken wurde 1860 ein neuer gemeinsamer Friedhof 
am Bliesdalheimer Weg eingeweiht. Ob man diesen Platz 
wegen den Bliesdalheimer Christen gewählt hatte, ist 
nicht bekannt. An das Hergeleiten der Toten erinnert 
heute noch die Wegbezeichnung der Totengang.  
(Quelle: Buch „Walsheim und seine Geschichte“) 
Angelo Lizzi 
 
Gerne können auch Sie dieses Projekt zum Erhalt der 
Protestantischen Kirche Walsheim mit einer Spende 
unterstützen oder Fördermitglied werden.  
Wenn Sie Mitglied im Verein werden möchten oder 
Fragen haben, können sie sich gerne an den  
1. Vorsitzenden Angelo Lizzi Tel. 06843/648 wenden. 
 
Fördervereins zum Erhalt der Protestantischen 
Kirche von Walsheim a. d. Blies e.V. 
Kreissparkasse Saarpfalz 
Kontonummer 
IBAN DE31 5945 0010 1030 7414 56 
BIC SALADE51HOM 
 

„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“  
Advents- und Weihnachtslieder  
In diesem Jahr wird der Verein „Begegnungen auf der 
Grenze“ wieder die Tradition aufgreifen, in der 
Adventszeit ein Konzert mit Advents - und Weihnachts-
liedern zu veranstalten. Nachdem pandemiebedingt diese 
Konzerte nicht stattfinden konnten und viele Freunde 
nachgefragt haben, möchten wir am Samstag, dem 7.12. 
um 19 Uhr eine Soiree in der Protestantischen Kirche in 
Walsheim veranstalten.  
 

 
 

Unser Vereinsvorsitzender Hans Bollinger wird mit 
seinen Söhnen Daniel und Simon unbekannte und 
bekannte Lieder vortragen und nach dem Konzert mit den 
Besuchern noch gemeinsam Lieder anstimmen. 
Wir widmen dieses Konzert unserem ehemaligen 
2. Vorsitzenden Gerd Schwiersch. 
Hans Bollinger:  Gesang, Gitarre 
Daniel Bollinger: Klarinette,  
Simon Bollinger: Trompete, Flöten 
Nach dem Konzert können die Besucher noch bei einem 
Glas Glühwein neben der Kirche die weihnachtliche 
Stimmung nachklingen lassen.  
 

Die festen Termine 
Der Singkreis Bliesdalheim unter Leitung von Ines 
König probt montags ab 16.00 Uhr in der alten Schule von 
Bliesdalheim. 
 

Am Dienstagmorgen ab 10.30 Uhr ist der Pfarrer mit der 
Gitarre unterwegs und besucht seine Kita Regenbogen 
und die Krabbelgruppe im Gemeindehaus. 
Einmal im Monat besucht er auch die Kita in Breitfurt.  
 

An einem Mittwoch im Monat ist er ab 10.30 Uhr im 
Seniorenheim in Gersheim und hält Gottesdienst.  
Am Donnerstagmorgen ab 10.00 Uhr besucht er mit seiner 
Gitarre die Tagespflege in Bliesdalheim.  
 

Unsere Konfirmandenstunde findet in der Regel am 
vierten Samstag des Monats von 9.30 bis 11.30 Uhr statt. 
Die neuen PräparandInnen wurden im Sommer 
angeschrieben.  
 

Sprechstunden von Pfarrer Kafitz sind wie gewohnt am 
Dienstag ab 14 Uhr, am Donnerstag ab 17 Uhr sowie nach 
Vereinbarung. Bitte rufen Sie das Pfarramt unter der 
Handynummer an (0160 614 69 97) oder kontaktieren Sie 
mich über Whatsapp. Dies gilt in besonderer Weise, wenn 
Sie den Wunsch nach einem Haus- oder Krankenbesuch 
oder nach einem Hausabendmahl haben. 
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Erntedankfest mit OGV und Kinderkirche  
am 6. Oktober in der Mehrzweckhalle 
Der Vorsitzende des Obst- und Gartenbauvereins 
Breitfurt, Klaus Sandmeier, hatte die tolle Idee, im Dorf 
ein gemeinsames Erntedankfest mit dem OGV, der 
Kinderkirche und dem Blasorchester zu feiern. Auch die 
Interessengemeinschaft Breitfurter Frauen wird dabei sein 
und die Mehrzweckhalle passend zu Erntedank 
dekorieren.  
Um 10 Uhr beginnen wir mit einem Familiengottesdienst 
mit der Breitfurter Kinderkirche und Pfarrerin Falk-
Reifarth. Dazu laden wir Kinder und Erwachsene herzlich 
ein. Sandra Stolz-Kipper wird eine biblische Geschichte 
nach der Methode Godly Play erzählen. Wir feiern das 
Agapemahl und bieten anschließend für die Kinder 
Kreativstationen an.  
Die Protestantische Singgemeinschaft Breitfurt unter der 
Leitung von Jörg Concemius gestaltet den Gottesdienst 
musikalisch mit.  
Im Anschluss spielt das Blasorchester des TV Breitfurt. 
Der Obst- und Gartenbauverein reicht zum Mittag eine 
Gemüsesuppe mit Würstchen und Weißwurst mit Brezeln. 
Passend zur Ernte gibt es als Dessert Apfelstrudel.  
Der OGV und andere Erzeuger aus der Region werden in 
der Halle ihre Produkte zum Verkauf präsentieren.  
Wir freuen uns auf einen schönen Tag.  
Herzliche Einladung an alle! 
 
Tag des Apfels beim OGV 
Am Samstag, dem 28. September wird es beim Obst- und 
Gartenbauverein einen Tag des Apfels geben.  
Wir werden Äpfel ernten und verarbeiten: zu Saft, 
Marmelade, Kuchen … und auch kreativ werden. 

 

Die  
Kinder  
der  
Kinderkirche  
und alle  
Kinder,  
die Interesse  
haben,  
sind herzlich  
eingeladen,  
mitzumachen. 
 

 
 
 
 

 

Kiki – die Kinderkirche Breitfurt 
Kinder jeden Alters, auch die Kleinen, laden wir herzlich 
ein zur Kinderkirche mit Sandra Stolz-Kipper im Martin-
Bucer-Haus. Auch Eltern sind herzlich willkommen.  
Die weiteren Termine werden noch bekannt gegeben.  
Bei Fragen können Sie sich gerne an Sandra Stolz-Kipper 
wenden, Telefon: 0152 044 015 96. 

Sommerfest der Kita Breitfurt  
Das diesjährige Sommerfest fand am 23. Juni in der Kita 
und im Martin-Bucer-Haus statt, vorbereitet von dem 
Kindergarten Freundeskreis und dem Kita-Team.  
Der Tag begann mit einem Familiengottesdienst im 
Freien, den Pfarrer Kafitz gemeinsam mit den Kindern 
gestaltete. Mit seiner Gitarre begleitete er sie auch beim 
Singen. Den Kindern machte es sichtlich große Freude, 
mitzusingen.  
 

 
         Foto: Wolfgang Kafitz 
 

Für das leibliche Wohl war anschließend bestens gesorgt. 
In der Küche der Kita gab es eine kleine Ausstellung zum 
Thema Bewegung, Wind und Energie, z. B. bastelten die 
Kinder Windmühlen und Schiffe. Herzlichen Dank an 
alle, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben.  
 
Jugendtreffs im Martin-Bucer-Haus in Breitfurt 
Dienstags, 18-20 Uhr: 
Jugendtreff für Jugendliche ab 12 Jahren, die Spaß an 
Gemeinschaft und Unternehmungen haben.  
Leitung: Hubertus Siepenkötter. 
Donnerstags, 17-18.30 Uhr:  
„Haus Sonne“-Treff mit je einer Gruppe aus dem 
Kinderdorf in Walsheim und dem Neukahlenbergerhof.  
Leitung: Dennis Danner und Hubertus Siepenkötter. 
 

 
 

Impression 
von  
Ute Schmitts  
Reise nach 
Hamburg: 
Schild  
an der  
St. Josephs-
kirche  
zur Großen 
Freiheit  
auf St. Pauli  
in Hamburg.  
 
Foto:  
Ute Schmitt 
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Kuchenverkauf am Wahlsonntag 
„Auch bei uns haben Sie die Wahl“ stand auf dem Plakat, 
das am 9. Juni im Foyer der Mehrzweckhalle hing, die als 
Wahllokal für die Europa- und Kommunalwahlen diente.  
Gemeint war hier die reichhaltige Auswahl an Kuchen, 
die die Protestantische Singgemeinschaft Breitfurt zum 
Verkauf anbot. Das Angebot wurde von den 
Breitfurterinnen und Breitfurtern, die zur Wahl gingen, 
gerne angenommen.  
Der Erlös dieser Aktion ist zum Teil für neues 
Notenmaterial bestimmt. 
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen bedanken, die 
dazu beigetragen haben, dass dies möglich war.  
Danke für das Auf- und Abbauen, das Geschirrspülen, den 
Verkauf und das Backen der Kuchen.  
Besonderen Dank an die Frauen der 
Interessengemeinschaft Breitfurt, die uns Kuchen 
gespendet haben. 
Susanne Grünholz 
 

Rückblick auf den Feier Sing Abend 
An einem lauen Augustabend feierten wir mit unserer 
Singgemeinschaft unter der musikalischen Leitung von 
Jörg Concemius hinter der Kirche einen Feier Sing 
Abend. Gemeinsam mit den Sängerinnen und Sängern 
und den Instrumentalisten des Chores waren alle Besucher 
eingeladen, die mitreißenden Lieder des Liederbuches 
„Wo wir dich loben, wachsen neue Lieder Plus“ zu 
singen.  
„Die Melodien dieser Lieder sind so schön, sie klingen in 
einem nach.“  
„Die Texte sind so ermutigend und tröstend.“  
„Das Singen hat viel Freude gemacht.“ 
So die Rückmeldung der Teilnehmenden.  
 

 
 
Auch das anschließende Beisammensein bei Würstchen 
und Getränken wurde sehr gerne angenommen.  
Ganz herzlichen Dank an alle Helfer, die für das leibliche 
Wohl sorgten und sich beim Auf- und Abbauen 
beteiligten! 
Tatjana Falk-Reifarth 
 

Protestantische Singgemeinschaft Breitfurt 
Mit unserem Chorleiter Jörg Concemius üben wir 
moderne geistliche Lieder ein, um den Gottesdienst und 
das Gemeindeleben zu bereichern.  
Wer gerne mitsingen möchte, ist herzlich eingeladen.  
Vierzehntägig treffen wir uns dienstags um 18.45 Uhr im 
Martin-Bucer-Haus. Nähere Informationen bei Ute 
Schmitt.      
 

Frauenfrühstück im Martin-Bucer-Haus 
In der Regel am ersten Dienstag im Monat um 9 Uhr 
laden wir alle interessierten Frauen herzlich ein ins  
Martin-Bucer-Haus. 
8. Oktober: Wir singen Herbstlieder mit Jörg Concemius.  
5. November, 18 Uhr: Ökumenisches Frauentreffen, 
siehe unten. 
3. Dezember: Ökumenisches Gebet im Advent 
 

Ökumenisches Frauentreffen: Klara von Assisi 
begegnen 
 

 
 

Fresko von Klara von Assisi  

von Simone Martini in der Kapelle der Unterkirche  

der Basilika San Francesco in Assisi (14. Jh.) 
 

In der Kirchengeschichte des Mittelalters leuchten 
mehrere bedeutende Frauen hervor. Wie Hildegard von 
Bingen oder Katharina von Siena, so hat auch Klara von 
Assisi für einen geistlichen Aufbruch der damaligen Zeit 
gesorgt. Klara ist in der Kirche selbstbewusst ihren Weg 
gegangen. Sie kann uns auch in der heutigen Zeit Vorbild 
auf der Suche nach einem sinnerfüllten und vom 
christlichen Glauben geprägten Leben sein. 
Wir laden herzlich ein, Klara von Assisi beim 
ökumenischen Frauentreffen näher kennenzulernen am 
Dienstag, dem 5. November um 18 Uhr im Martin-Bucer-
Haus in Breitfurt.  
Nach dem inhaltlichen Teil tauschen wir uns bei einem 
kleinen Imbiss aus. 
Wir freuen uns auf Sie und Euch alle! 
Tatjana Falk-Reifarth und Susanne Karl  
(Geistliche Leiterin der kfd Rubenheim-Herbitzheim)  
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Breitfurt Walsheim Wolfersheim Bliesdalheim 

29. September 
   

10.15 A  
Erntedankfest  

Kafitz 

6. Oktober 

Erntedank 

10.00 A 
Familiengottesdienst 
mit der Kinderkirche 
und T. Falk-Reifarth  

Mehrzweckhalle 

14.00 A  ♫ 
Jubelkonfirmation 

Kafitz 

10.15 A  ♫ 
Erntedankfest 

Kafitz 
 

13. Oktober 

  
10.00 

Kafitz 
  

20. Oktober 

   
10.15 

Kafitz 
 

27. Oktober 10.00  ♫ 
Ökum. Gottesdienst 

am Seniorentag 
Falk-Reifarth / Karl 

10.00 

Kafitz 
  

31. Oktober  

Reformationstag 
Gemeinsamer Gottesdienst der Prot. Kirchengemeinden im Bliesgau  

am Reformationstag um 18 Uhr in der Prot. Kirche in Blieskastel 

2./3. November 
 

Samstag, 18.00 

Kafitz 

10.15 

Kafitz 
 

10. November Freitag, 8.11. 
17.30  

Martinsgottesdienst 

10.00 

Kafitz 
  

17. November 

Volkstrauertag 
10.00 

Falk-Reifarth 
 

10.15 

Kafitz 
 

24. November 

Ewigkeitssonntag  
10.00   

Falk-Reifarth 

10.00  

Kafitz 
  

30. Nov. / 1. Dez. 

1. Advent  
Samstag, 18.00 

Kafitz 

10.15  

Kafitz 
 

8. Dezember 

2. Advent 
10.00 

Siepenkötter 

10.00 

Kafitz 
  

 

A  =  Abendmahl     

♫ = Chor singt im Gottesdienst  

 = mit Gedenken an die Verstorbenen 


